
 
 

 

„DIGITALER BFS-AUSTAUSCH“ 

SITZUNGSPROTOKOLL 

 

Termin: Dienstag, 28.09.2021 

Beginn: 19.00 Uhr 

Form: TEAMS-Videokonferenz 

Teilnehmer:  BFS-Spielausschuss: Heiko Schmid, Lilliane Käfer, Ralf Kipper, Irene Juncker, Kristin Dörr 

 Horst Bartsch, Präsident des SVV 

24 Mannschaftsvertreter 

 
 

 Aktuelle Situation in den Mannschaften 

Heiko Schmid begrüßt alle Teilnehmer zur ersten BFS-Videokonferenz, die vor allem dazu gedacht ist, 

die aktuelle Situation in den Vereinen zu erfragen und eine Wiederaufnahme des Spielbetriebs zu 

diskutieren. Ca. 24 Mannschaftsvertreter haben sich zugeschaltet. Es werden einige Umfragen über 

MS Forms eingeblendet, um u.a. Infos zum derzeitigen Trainingsbetrieb zu erhalten. Derzeit sind 16 

der anwesenden Mannschaften im Trainingsbetrieb. 

 

 Mögliche Wiederaufnahme des BFS-Spielbetriebs 

Der BFS-Ausschuss hat sich Gedanken gemacht über eine Wiederaufnahme des Spielbetriebs im 

Januar 2022 in Form einer Meisterschaftsrunde. Ca. 18 Mannschaften sind für eine Aufnahme des 

Spielbetriebs im Januar. Es wird aber vorgeschlagen, mit einer Pokalrunde anzufangen (Grund: wer 

nicht melden kann oder will, würde aus seiner Leistungsklasse rausfliegen). Einwurf von Horst: eine 

klassische Pokalrunde wird wohl nicht möglich sein, weil eine Endrunde mit 8 bis 9 Mannschaften 

nicht machbar ist. Die Mehrheit der Teilnehmer (14) ist für den Start einer Pokalrunde. Fazit: Der 

BFS-Ausschuss erhält den Auftrag eine Pokalrunde zu planen. Es erfolgt eine Ausschreibung im 

Oktober/November; je nach Anzahl der Rückmeldungen planen wir die Spielrunde; über die 

Endrunde machen wir uns zu gegebener Zeit Gedanken. 

Aus der Runde erfolgt der Hinweis, dass man ja jetzt schon mit Trainingsspielen anfangen könnte. Es 

folgt eine Diskussion über den Ablauf der Pokalrunde. Der BFS-Ausschuss möchte mehr Flexibilität 

und den Mannschaften viel „Freiraum“ gewähren für die Gestaltung der Spielbegegnungen. Die 

Mannschaften sollen sich möglichst untereinander abstimmen und es soll wenig feste Vorgaben vom 

Ausschuss geben (z.B. Spielzeitpunkt – Wochenende oder im Training; mit 1 oder 2 

Gastmannschaften; etc.). Hierzu gibt es unterschiedliche Ansichten. So ist es mitunter für manche 



 
 

 

Mannschaften nicht möglich während der Woche genügend Spieler zu aktivieren. Ein Teilnehmer 

weist auf den vermehrten Aufwand und die strengen Auflagen hin (z.B. Kontrolle 3G-Regeln). 4er-

Begegnungen werden nicht möglich sein. Fazit: Der BFS-Ausschuss plant eine „normale“ Pokalrunde 

mit Spielbegegnungen am Wochenende; wenn das nicht geht, soll z.B. auf die Trainingszeiten 

ausgewichen werden. 

 

 Persönliche Veränderungen im BFS-Spielausschuss  

Heiko teilt mit, dass Stephan Weber nicht mehr im BFS-Ausschuss tätig ist. Daher suchen wir eine/n 

Nachfolger/in für das Amt des BFS-Warts. Horst erläutert kurz die Aufgaben des BFS-Warts. 

Außerdem würden wir gerne auch noch neue Spielleiter im Ausschuss aufnehmen. Es wird darum 

gebeten, sich darüber einmal Gedanken zu machen und in den Mannschaften nachzufragen. 

 

 Mögliche Erweiterung des Spielbetriebs im Sommer 

Im Hinblick auf die Beachsaison der Aktiven stellt Horst Bartsch Überlegungen zu zusätzlichen 

Angeboten im Sommer im Freien an (4 gg 4 oder 3 gg 3). Er möchte von den Teilnehmern wissen, ob 

daran im BFS-Bereich Interesse besteht. Die Antworten aus der Runde zeigen, dass daran grds. 

Interesse besteht. Es soll aber nicht wie eine 3. Spielrunde organisiert werden, sondern lockerer als 

eine Art Forum. Die Kurzumfrage zeigt, dass etwa die Hälfte der Teilnehmer (11) daran Interesse hat 

und dass auch etwa die Hälfte (10) über einen Beachplatz verfügt. 

 

 Einführung SAMS für BFS-Vereine/Mannschaften 

Das neue System SAMS wird von Horst Bartsch vorgestellt. Er erläutert die Möglichkeiten und 

Funktionen für die Abbildung des Spielbetriebs und gibt einen Überblick über die Historie 

(Vorgänger: Phoenix). SAMS ist zukünftig das einheitliche System für ganz Deutschland. Aktuell 

erfolgt im SVV die Umstellung auf SAMS. Im BFS-Bereich soll es insb. für die Mitgliederverwaltung 

genutzt werden und laut Heiko wohl auch in 1 bis 2 Jahren für den Spielbetrieb. Die Kurzumfragen zu 

SAMS zeigen, dass kaum jemand aus der Runde SAMS kennt oder weiß, ob der Verein/ die 

Mannschaft dort hinterlegt ist. 

 

Die Teilnehmer äußerten sich am Ende positiv über diese Form des Austausches. Evtl. findet im 

Dezember wieder eine Videokonferenz statt, um die neue Spielrunde zu besprechen. 

 

Ende: 20.40 Uhr 


